
LWL-Inklusionsamt Soziale Teilhabe                      

Instrument: Zielplanung und Wirkungskontrolle in den LSP

Bogen: Zielplanung 

Handlungsfeld:  
Hinweis: Berücksichtigung der Querschnittsthemen 

Leitziel:

Operatives Ziel Nr.
Indikatoren:
Woran kann erkannt und gemessen werden, ob das Ziel erreicht wurde? Gibt es Zahlen oder Daten, die relevant sind?

Maßnahmen: Zu beteiligende Personen / Institutionen: Verantwortung für Maßnahmen: 

Datum der Abstimmung:                                            Gremium der Abstimmung: 



LWL-Inklusionsamt Soziale Teilhabe                      

Instrument: Zielplanung und Wirkungskontrolle in den LSP

Bogen: Wirkungskontrolle 

Zielprüfung:  
Datum:   

Gremium:    

Ziel erreicht?  
Ja                Nein             zum Teil  

Kommentar:  

Was ist gut gelungen? Wo gab/gibt es 
Stolperfallen? Welche Maßnahmen haben 
gut funktioniert? 

Vereinbarungen zum weiteren Prozess: 
Abschluss oder Fortführung? 

Bewertung der Umsetzung der Querschnittsthemen: 
Welche Querschnittsthemen wurden erfolgreich berücksichtigt? - Wo bestehen weiterhin Entwicklungsbedarfe? - 
Welche Maßnahmen waren besonders wirksam? 
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	Leitziel: In der Region steht für die Menschen mit Behinderungen ein bedarfsgerechtes, barrierefreies und personenzentriertes Wohn- und
Unterstützungsangebot zur Verfügung, das Wahlmöglichkeiten sicherstellt. Das Versorgungsangebot wird stetig bedarfsgerecht geplant und weiterentwickelt. Bei Bedarf wird Wohnraum für leistungsberechtigte Personen im Sozialraum geschaffen. 
	Operatives Ziel Nr Indikatoren Woran kann erkannt: In der Stadt  Bielefeld ist ein(e) uneingeschränkte (r) Zugang zu und Nutzung von Wohn- und Unterstützungsangeboten (im Sinne der Inklusion) gegeben. 
	Maßnahmen: Wer ist Genesungsbegleiter*in in Bielefeld
Erhebung der Angebote (wer macht was)
Umfragen unter MA, GB und Peers (z.B. über Peerconnect)
Zielgruppenerhebungen, (wer ist es, wo sind sie, welche Einschränkungen gibt es ?)
	Zu beteiligende Personen  Institutionen: LWL/JA
Genesungsbegleiter*innen, Angehörige, Mitarbeitende (FKs)

"Zielgruppe"
Stadt Bielefeld/VPE
	Verantwortung für Maßnahmen: Stadt Bielefeld
GPV und Kooperationsgespräch Kinder und Jugendhilfe
siehe oben
LSP
	Datum der Abstimmung: 
	Gremium der Abstimmung: 
	Welche Maßnahmen waren besonders wirksam Welche Qu: 
	Nr: 
	 Operatives Ziel: 1

	was ist gut gelungen: 
	Vereinbarungen: 
	Datum Zielprüfung: 
	Gremium Zielprüfung: 
	Kommentar: 
	ja: Off
	nein: Off
	zum Teil: Off
	Handlungsfeld: Wohnen
	dummyFieldName1: In der Region steht für die Menschen mit Behinderungen ein bedarfsgerechtes, barrierefreies und personenzentriertes Wohn- und
Unterstützungsangebot zur Verfügung, das Wahlmöglichkeiten sicherstellt. Das Versorgungsangebot wird stetig bedarfsgerecht geplant und weiterentwickelt. Bei Bedarf wird Wohnraum für leistungsberechtigte Personen im Sozialraum geschaffen. 
	dummyFieldName2: Das Wohn- und Unterstützungsangebot in der Stadt Bielefeld gestaltet sich den tatsächlichen Bedürfnissen entsprechend und stellt hierfür die notwendigen Ressourcen bereit.
Indikatoren: 1. Eine rechtsformübergreifende Befragung der Bedarfe findet statt. 2.Die aktuell bestehenden Ressourcen im Sozialrau
	dummyFieldName3: 1. Entwicklung eines Instruments zur Bedarfserhebung (Bedarf vs. Bedürfnisse)
2. Eine IST Analyse (Netzwerkkarte) aller rechtskreisübergreifender Angebote wird erhoben

- Fachtagung
	dummyFieldName4: Unabhängige Entwicklung
	dummyFieldName5: 
	dummyFieldName6: 
	dummyFieldName7: 
	dummyFieldName8: 
	dummyFieldName9: 
	 Operatives Ziel: 2

	dummyFieldName10: 
	dummyFieldName11: 
	dummyFieldName12: 
	dummyFieldName13: 
	dummyFieldName14: 
	dummyFieldName15: Off
	dummyFieldName16: Off
	dummyFieldName17: Off
	dummyFieldName18: Wohnen
	dummyFieldName19: 
	dummyFieldName20: Das Wohn und Unterstützungsangebot in der Stadt Bielefeld legt einen Fokus auf eine aktive und eigenverantwortliche Gestaltung bei der Inanspruchnahme der verschiedenen Angebote
	dummyFieldName21: - Umfrage bei KlientInnen, Ex Bewohnern und MA´s: Was ist gut/was schlecht?
-Qualitätssicherung Abfrage (1-2x im Jahr)
- Schlichtungsstelle/ (unabhängige) Klärungsstelle
Wahlmöglichkeit der Wohnform zwischen unterschiedl. Aspekten(Geschlecht, Alter)
-Warum verlassen Klienten Wohnform
	dummyFieldName22: KlientInnen, Stadt, LWL; Träger




KlientInnen, Mas, Träger
	dummyFieldName23: LWL, GPV, Hochschule
	dummyFieldName24: 
	dummyFieldName25: 
	dummyFieldName26: 
	dummyFieldName27: 
	 Operatives Ziel: 3

	dummyFieldName28: 
	dummyFieldName29: 
	dummyFieldName30: 
	dummyFieldName31: 
	dummyFieldName32: 
	dummyFieldName33: Off
	dummyFieldName34: Off
	dummyFieldName35: Off
	dummyFieldName36: 
	dummyFieldName37: In der Region steht für die Menschen mit Behinderungen ein bedarfsgerechtes, barrierefreies und personenzentriertes Wohn- und
Unterstützungsangebot zur Verfügung, das Wahlmöglichkeiten sicherstellt. Das Versorgungsangebot wird stetig bedarfsgerecht geplant und weiterentwickelt. Bei Bedarf wird Wohnraum für leistungsberechtigte Personen im Sozialraum geschaffen. 
	dummyFieldName38: Das Wohn- und Unterstützungsangebot in der Stadt Bielefeld stimmt Nachfrage und Angebot aufeinander ab und kannn mittels Planung auf Veränderungen der Nachfrage reagieren
	dummyFieldName39: Auswertung der Wartelisten sowie der abgelehnten/gekündigten Fälle
Clearingstelle (Rechtskreisübergreifend mit Zugriff auf Wartelisten)
Zusammenarbeit mit der Wohnungswirtschaft (modell Gütersloh)
	dummyFieldName40: GPV e.V.

Berlin (Best Practise)

Wohnbaugesellschaften/Kreis Gütersloh Beratung
	dummyFieldName41: Psychiatriebeirat (AG)

Stadt Bielefeld (Konzept); Träger (operativ); LWL (z.B. Modellförderung)
Stadt Bielefeld
	dummyFieldName42: 
	dummyFieldName43: 
	dummyFieldName44: 
	dummyFieldName45: 
	 Operatives Ziel: 4

	dummyFieldName46: 
	dummyFieldName47: 
	dummyFieldName48: 
	dummyFieldName49: 
	dummyFieldName50: 
	dummyFieldName51: Off
	dummyFieldName52: Off
	dummyFieldName53: Off
	dummyFieldName54: Wohnen


